
Haushalt 2014 
 
Herr Wolter kritisierte, dass die Haushaltsgenehmigung des Landesverwaltungsamtes nicht 
umgehend den Fraktionen zur Kenntnis gegeben wurde und fragte, ob die Stadt den im 
Bescheid enthaltenen Auflagen beitrete. 
 
Herr Geier führte aus, dass noch keine abschließende Bewertung des Bescheides vorliege, d. h. 
beschlussrelevante Auflagen vorliegen. 
 
Herr Knöchel fügte an, dass es gesetzliche Regeln gebe, wann ein Nachtragshaushaltsplan 
aufgestellt werden müsse. 
 
 
Personalwirtschaftliche Maßnahmen 
 
Auf die Frage von Herrn Wolter zum Vollzug der personalwirtschaftlichen Maßnahmen 
informierte Herr Geier, dass bis zum 15.01.2014 mit den Fachbeigeordneten die 
personenkonkrete Abwägung vorgenommen wurde, ob den Anträgen stattgegeben werden 
könne und eventuelle Nachbesetzungsketten gebildet werden, um den ordentlichen 
Betriebsablauf zu gewährleisten. 
 
Auf Nachfrage von Frau Hintz führte Herr Geier aus, dass die Entscheidung zu den 
Teilzeitverträgen in der Priorität nach hinten verschoben wurde, da eine Genehmigung vom 
Innenministerium noch ausstehe.  
 
Herr Geier wurde um weitergehende Informationen im morgigen Hauptausschuss gebeten. 
 

Information im Nachgang der Sitzung: 
 
Am 11.12.2013 fragte das Ministerium für Inneres und Sport bei der Stadt Halle an, ob 
am Bonusmodell festgehalten wird. Die Stadt beantwortete dieses Schreiben am 
08.01.2014. Die Antwort steht per 21.01.2014 noch aus.  

 
 
Nachtragshaushalt 2014 / Haushalt 2015 
 
Herr Krause fragte nach den Einbringungsterminen für die o. g. Vorlagen. 
 
Herr Geier erläuterte, dass die Notwendigkeit der Beschlussfassung eines Nachtragshaushaltes 
für das Jahr 2014 noch nicht feststehe. Der Haushaltsplanentwurf 2015 werde planmäßig im 
September 2014 eingebracht. 
 
 
Öffentliche Auslegung des Nachtragshaushaltes 2013 
 



Herr Bönisch informierte, dass es wohl mit der öffentlichen Auslegung des Nachtragshaushaltes 
Probleme gegeben haben soll. Die Mitarbeiter an der Pforte hätten keine Information bzw. die 
Unterlagen gehabt. 
 
Herr Geier bat um Benennung des Termins, an dem das Problem bestand, damit dieser 
Information anhand von Dienstplänen nachgegangen werden könne. 
 
 
Wirtschaftsplan 2014/2015 Theater, Oper und Orchester GmbH Halle 
 
Herr Wolter bat in der morgigen Sitzung des Hauptausschusses um eine Information, wann die 
Verwaltung die entsprechende Beschlussvorlage einbringe. 
 
 
Fernwasser Elbaue / Ostharz 
 
Auf Nachfrage von Herrn Bönisch sagte Herr Geier unaufgeforderte Informationen zu, falls sich 
zu dieser Thematik neue Entwicklungen ergeben. 
 
 
Spundwandprojekt Gimritzer Damm / Brunnengalerie 
 
Herr Stäglin führte auf Nachfrage von Herrn Knöchel aus, dass die Variantenabwägung 
aufgrund der Hochwassersituation im vergangenen Jahr überprüft und verändert wurde. Die 
Beantragung der Mittel aus dem Vernässungsfonds wurde zugunsten der Beantragung von 
Mitteln aus dem Hochwasserfonds zurückgestellt. Ein neues Gutachten solle aus Flutmitteln 
finanziert werden. Der alte Stand des Gutachtens (vor dem Hochwasser) reiche nicht aus. Es 
seien dringend Optimierungen notwendig. Mittel aus beiden Fonds zu beantragen, sei rechtlich 
nicht zulässig. 
 
 
Ausschreibung Fachbereichsleiter Sicherheit 
 
Auf Nachfrage von Herrn Krause, wann der Zustand der amtierenden Fachbereichsleitung 
Sicherheit endet, erläuterte Herr Misch, dass er in der letzten Sitzung des Ordnungs- und 
Umweltausschusses auf diese Frage die Information erhalten habe, dass die Stelle jetzt 
ausgeschrieben werde. 
 
 
Doppelhaushalt 2015 / 2016 
 
Herr Geier informierte auf Rückfrage von Herrn Dr. Wöllenweber, dass die gesetzlichen 
Regelungen der Gemeindeordnung die Aufstellung eines Doppelhaushaltes zulassen. In der 
Stadt Halle müsse geprüft werden, ob dieser mit der vorhandenen Software technisch 
umsetzbar sei. 


